
Kaffeeduft und
Orgelklang

Höxter. Auch im Sommer-
monat Juli lädtderBezirkHöx-
ter der evangelischen Weser-
Nethe-Kirchengemeinde wie-
der zu selbst gebackenem Ku-
chen in die Marienkirche in
Höxter ein. Der Kuchen
schmeckt sicher noch besser,
wenn man dazu sommerliche
Orgelklänge hören kann, sa-
gen die Verantwortlichen: Das
Büfett ist am Samstag, 13. Ju-
li, von 15 bis 17 Uhr geöffnet.
Die Kuchen werden gespen-
det, der „Eintritt“ von 5 Euro
kommt diakonischen Zwe-
cken der Gemeinde zugute.
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Selbstverteidigung
für Kinder

Stahle/Lüchtringen. Der För-
derverein der katholischen
Grundschule Lüchtringen lädt
ein zum Mini-Workshop
„Selbstverteidigung“ für Kin-
der von acht bis zwölf Jahren
am Freitag, 26. Juli, von 14 bis
17Uhr in Stahle.Mit demPoli-
zisten und Krav-Magna-Trai-
ner Jan Düker sollen Kids
selbstsicher und stark werden.
Es geht um einfache Übungen
und Verhalten in brenzligen
Momenten. Anmeldungen per
E-Mail unter: KGS.foerderver-
ein@web.de

Erzbischof trifft Generalbischof
Das neue Oberhaupt der Katholischen Kirche im Erzbistum, Udo Markus Bentz, besucht

das koptische Kloster in Brenkhausen. Und trifft dort nicht nur Anba Damian.

Burkhard Battran

Brenkhausen. Der neue Pa-
derborner Erzbischof Udo
Markus Bentz (57) hat seinen
Antrittsbesuch bei seinem
koptischen Amtskollegen Ge-
neralbischof Anba Damian im
Kloster Brenkhausen ge-
macht. „Ich bin wirklich über-
wältigt von diesem großen
Fest, denn eigentlich war nur
eine kurze informelle Begeg-
nung geplant. Aber ich kenne
Bischof Anba Damian schon
aus meiner Zeit in Mainz und
weiß auch um seine große
Herzlichkeit“, sagte Erzbi-
schof Bentz.

Es gehöre zum besonderen
Geist des koptischen Klosters
in Brenkhausen, Gastfreund-
schaft besonders hochzuhal-
ten. So war der Besuch des Pa-
derborner Erzbischofs vonGe-
neralbischof Anba Damian in
ein altorientalisches
Gipfeltreffen transformiert

worden. Auch der syrisch-or-
thodoxe Bischof Philoxenos
Mattias Nayis aus dem War-
burgerKlosterSt. JakobvonSa-
rug war nach Brenkhausen ge-
kommen, ebenso wie der im

KlosterGermeteansässigeErz-
bischof Abba Diyonasiyos der
äthiopisch-orthodoxen Kir-
che. „Gerade der Kreis Höx-
ter hat sich zu einem beson-
deren Zentrum altorientali-

scher Kirchen entwickelt. Und
ich freue mich sehr, mit den
hier ansässigen Bischofssitzen
im lebendigen Austausch zu
sein“, sagte Bentz. Auch poli-
tische Freunde aus dem Um-

feld des Koptenklosters waren
bei dem Bischofsbesuch da-
bei. So waren neben zahlrei-
chen Bürgermeistern auch der
Bundestagsabgeordnete
Christian Haase und der der
frühere Bundesfraktionsvor-
sitzende Ralph Brinkhaus ge-
kommen.

Seit 30 Jahren ist die aus
Ägypten stammende Kopti-
sche Kirche in Kloster Brenk-
hausen ansässig und in alle ge-
sellschaftlichen Bereiche hin-
ein gut vernetzt. Das war nicht
immer so. Am Anfang war der
damalige Paderborner Erzbi-
schof Johannes Joachim Kar-
dinal Degenhardt ein wichti-
ger Türöffner. Anba Damian
erinnert sich: „Es war Kardi-
nal Degenhardt, der unsere
Ansiedlung in Brenkhausen
unterstützt hat und damals der
Bezirksregierung erklärt hat,
dass die Kopten keine dubio-
se Sekte sind, sonderneine sehr
alte christliche Kirche.“Kindergartenkinder aus der Kita Rappelkiste tragen ihr Klosterkinder-Lied vor.

Der Paderborner Erzbischof Udo Markus Bentz freut sich, im koptischen Kloster in Brenkhausen Generalbischof Anba Damian zu besuchen. Fotos: Burkhard Battran

Terminkalender
Höxter
Bücherei, 10.00bis11.00,17.00
bis 18.00, Schreweweg 2, Fürs-
tenau.
Stadtbücherei, 14.00 bis 19.00,
Möllingerstr. 9.
Versteigerung von Fundsa-
chen, 14.00, Tiefgarage, West-
erbachstr. 45.
Lauftreff und Nordic-Wal-
king, 18.30, Sportzentrum,
Boffzener Str.
Probe Posaunenchor, 20.00,
Clara-von-Kanne-Haus,

Bruchhausen.
Freibad, 6.30 bis 8.30, 11.00 bis
20.00, Sportzentrum 7.
Ratssitzung, 18.00, Rathaus,
Weserstr. 11.
Cafe Welcome, 17.00bis 19.00,
Deutsch für Frauen, 11.30 bis
13.00, 15.00 bis 19.00, Gru-
bestr. 28.
Parkinson Selbsthilfegruppe,
Gymnastik, 16.45, Berufsfach-
schulen für Physiotherapie
und Massage, Am Hang 3a.

Ölspur: Feuerwehr ist vier
Stunden im Einsatz

Ein landwirtschaftliches Gerät hatte Hydraulik
verloren. Die L755 musste gesperrt werden.

Nicole Fischer

Ovenhausen. Mehr als vier
Stunden waren die Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feuer-
wehr am Dienstagnachmittag
zwischenOvenhausenundEil-
versen wegen einer Ölspur im
Einsatz. Die Landesstraße 755
warwährend des Einsatzes voll
gesperrt.

Die Alarmierung ging um
15.34 Uhr bei der Feuerwehr
ein. Ein landwirtschaftliches
Gerät hatte auf der L755 eine
längere Hydraulikspur hinter-
lassen. Um genau zu sein, war
der Ölfilm auf einer etwa 1,5
Kilometer langen Strecke bis
zu40Zentimeter breit und teil-
weise auf beiden Fahrspuren
zu finden. Neben der Polizei
und der Einsatzleitung der

Feuerwehr waren die Ehren-
amtlichen der Löschgruppen
aus Lütmarsen und Ovenhau-
sen unter der Leitung von An-
dré Meyer im Einsatz.

Die Löschgruppen streuten
die Ölspur ab und nahm sie
mithilfe von Bindemittel teil-
weise auf. Doch aufgrund der
langen Gefahrenstelle wurde
ein externes Unternehmen
hinzugezogen, berichtet die
Feuerwehr in ihrem Einsatz-
bericht. So erfolgte eine ther-
mochemische Reinigung der
Ölspur. Die Feuerwehr stellte
anschließend Ölspurschilder
als Warnhinweis für die Auto-
fahrer aufundübergabdieEin-
satzstelle der Polizei.

DasEinsatzende konnte erst
gegen19.50Uhr gemeldetwer-
den.

Die Feuerwehren aus Lütmarsen und Ovenhausen waren mehr als
vier Stunden auf der L755 im Einsatz. Foto: FFW Höxter

Schonwieder kracht es in Godelheim
Drei Fahrzeuge sind beteiligt – darunter ein Lkw. Und der Rückstau auf der B64 ist enorm.

Thomas Kube

Godelheim. Schon wieder hat
sich im Ortskern von Godel-
heim auf der viel befahrenen
Bundesstraße 64/83 ein Ver-
kehrsunfall mit Verletzten er-
eignet, bei dem es zu einem er-
heblichen Rückstau in beide
Fahrtrichtungen gekommen
ist.

Drei beteiligte Fahrzeuge,
darunter ein Lkw, zwei Leicht-
verletzte und mehr als 80.000
Sachschaden sind die Bilanz
des Unfalls, der sich am Mitt-
wochmittag gegen 13 Uhr in

Höhe der Bäckerei Klingen-
berg, ehemals Driehorst, er-
eignete. Aus bislang ungeklär-
ter Ursache war der 29-jähri-
ge Fahrer eines Fiat 500 mit
Elektroantrieb in den Gegen-
verkehr geraten undmit einem
LkwausdemLandkreisSchwä-
bisch Hall zusammengesto-
ßen.

Mit in den Unfall hinein-
gezogen wurde auch ein hin-
ter dem Fiat fahrender VW
Polo, der von einem 54-Jähri-
gen gesteuert wurde. Beide
Fahrer der Pkw wurden mit
Rettungswagen und leichten

Verletzungen zur weiteren
Untersuchung in ein Kran-
kenhaus transportiert. Der
57-jährige Lkw-Fahrer blieb
unverletzt. An den beiden
Autos entstand laut Polizei To-
talschaden. Die Löschgruppen
Godelheim und Ottbergen der
Freiwilligen Feuerwehr Höx-
ter sicherten zusammen mit
der Polizei die Einsatzstelle ab
und nahmen ausgelaufene Be-
triebsstoffe auf.

Um den Rückstau, der bis
Höxter aufgrund der Vollsper-
rung der Bundesstraße reich-
te, ein Stück weit zu entzer-

ren, wurden die Fahrzeuge
über den Parkplatz beim Dö-
nergeschäft am Ortseingang
Godelheimwieder in die Rich-
tung umgeleitet, aus der sie ge-
kommen waren. Etwa zwei-
einhalbStundennachdemUn-
fallereignis sollte die Bundes-
straße wieder einseitig befahr-
bar gemacht sein.

Erst am 27. Juni hatte sich
im Ortskern von Godelheim
auf der B64/83 nurwenigeMe-
ter weiter ein Verkehrsunfall
ereignet, bei dem ebenfalls ein
Pkw in den Gegenverkehr ge-
raten war.

Der Lkw-Fahrer blieb unverletzt. Fotos: Thomas Kube An den Autos entstand Totalschaden.

HöxterDONNERSTAG
11. JULI 2024


